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feiner Felsunterlage durch Überschwemmungen und Lawinen und
sollte daher äußerst gepflegt und geschont werden, was aber
keineswegs geschieht. — b) Die untere Region des ganzen
Gürtels der Voralpen wird gekennzeichnet durch die Verbreitung
der Nußbäume uud der Kastanien, welch letztere am Nordab-
hange durch den Ahorn ersetzt werden, sowie durch den Mais,
dessen Anbau wie der des Weinstockes bis über 800 m auf¬
steigt. — c) Die mittlere Region, auf der Nordseite ge-
kennzeichnet durch das Vorherrschen der Buche in den Wäldern,
ferner auf beiden Abhängen durch die Kultur unserer enro-
päischen Getreidearten und unseres Obstes, dehnt sich bis zu
1300 m aus. — d) Daun folgt die obere Region bis
1800 in, die man im Gegensatz zu der vorigen die der Nadel-
Hölzer nennen kann. In ihr herrscht die gemeine Fichte vor,
aber besonders eigentümlich ist die freilich nur selten Wälder
bildende Arve oder Zirbelkiefer, das schönste Nadelholz
Europas, dessen dichtes Holz das Material liefert zu den Holz-
schnitzereien und Wandvertäfelungen, einer Industrie, welche
früher in einigen Alpenthälern blühte, jetzt meist dnrch die
Spielwarenfabrikation verdrängt ist. In dieser Gegend ver-
schwindet der Getreidebau und mit ihm die Winterwohnungen.

4. Mittelalpen.
a) Charakter, b) Flora, c) Fauna, d) Gletscher.

a) Wo der Baumwuchs in den eigentlichen Bergwaldungen
seine Höhengrenze erreicht, wo das Gebiet der Krüppelbäume,
der Stauden und eigentlichen Alpenkräuter beginnt, da steigt
man in die Region der Mittelalpen, welche mit ihren eigentüm-
lichen Naturszenen bis 2600 in sich hinausziehen. Diese Region
enthält schon viele Felswände und nacktes Gestein, ausgedehnte
Schutthalden und pflanzenarme Gegenden. Neben den schauer-
lichen Bildern der hohen Alpennatur breitet sich aber auch der
schöne Teppich einer buntfarbigen Alpenflora aus, wo die reine
Luft würzige und duftige Alpeukräuter erzeugt und über jeden
Hügel, selbst über die verwitterten Trümmer eingestürzter
Kuppen, schwellende Rasendecken zieht. — b) Hin und wieder
steigen auch noch Waldstreifen in diese Region auswärts;


